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Fig. 443.
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Von der großen Bahnhofshalle der Pennfylvania-Eifenbahu zu Jerfey City.

11500 n. Gr.

Durchzügen werden für grofse Spannweiten zweckmäfsig und fait ausfchliefslich

als Doppelbinder hergef’tellt: zwei in geringem Abf’tande von einander angeord—

nete Binder werden durch wagrechte und fchräg gelegte Stäbe (Andreaskreuze)

zu einem Ganzen vereinigt. Dadurch"iivird dem Binder die nothwendige Wider—

f’tandsfähigkeit gegen Ausknicken aus feiner Ebene gegeben; es wird ein gröfserer

Binderabftand ermöglicht und auch äfthetifch ein guter Eindruck erzielt; die

Träger, welche die grofse Weite überfpannen, erhalten fo die wünfchenswerthe

Maffigkeit. In nachftehender Tabelle find von einer Reihe bedeutender Bauwerke

die Stützweiten, Binderabfiände und Entfernungen der Binderhälften von einander

zufammengeftellt.

Hauptabrneffungen einiger neuerer grofser Bogendächer.

 

 

 

=‘ ‘ l Abltand Abftand

, „ _ g: . Stütz- Pfeil— de,—

.\r. ‘ Bezelchnung des Bauwerkes ‘ Bmderart der _

j weite höhe _ _ Hauptbinder

,; Theilb1nder von Axe zu Axe

I Anhalter Bahnhof zu Berlin . Dreigelenkbogenm.lugband 62,5 15 3,5 14,0

2 Bahnhof Alexanderplatz zu Berlin Dreigelenkbog€n 37,5 20 1,5 8,8

3 Bahnhof Friedrichsftrafse zu Berlin » 36,0 20 1,972 bezw. 1,001 9,9 bezw. 9,0.

4 Hauptbahnhof zu Frankfurt a. M. . » 56,0 28.6 1,1 9,3

5 Centralbahnhof zu Mainz . Dreigelenkbogenm.2ugband 42,5 — nur je ein Binder 8,3 bis 14,3

6 Hauptbahnhof zu Bremen Zweigelenkbogen 59,3 27,1 1,0 7,2

7 Hauptbahnhof zu Cöln . » 63,9 24,0 0,3 8,5

8 rll'rznzgfzzrfztl'e [mi/ding auf der \«Velt—

ausfiellung zu Chicago 1893 Dreigelenkbogen 112,15 62,23 nur je ein Binder 15,24 bezw. 22,86

9 Mafchinenhalle zu Paris auf der

Weltausftellung I889 .i » 110,6 44,99 — 21,5

10 Bahnhalle zu New-]erfey (Fig. 443)i » mit Zugl)and 77,0 27,3 4,42 17,63

I 1 Markthalle zu Hannover . » (Einzelbind.) 34,06 18,2 nur je ein Binder 6,44       
  Meter


